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TALENTREGION OWL
Abschlussorientierte modulare Nachqualifizierung junger Er-
wachsener ohne Berufsabschluss in der Region OWL – modellhafter
Auf- und Ausbau auf Dauer ausgerichteter Kooperations-, Unterstüt-
zungs- und Beratungsstrukturen.
Durchgeführt von der Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe 
zu Bielefeld in Kooperation mit dem Handwerksbildungszentrum
Brackwede Fachbereich Bau e.V. und dem Bildungswerk der ost-
westfälisch-lippischen Wirtschaft BOW e.V.

KONTAKTPERSPEKTIVE
BERUFSABSCHLUSS

MIT MODULARER
NACHQUALIFIZIERUNG ZUR
EXTERNENPRÜFUNG
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Die Förderinitiative „Abschlussorientierte modulare Nachqualifi-
zierung“ des Programms „Perpektive Berufsabschluss“ des
Bundesministeriums für Bildung und Forschung soll die Bildung
von Strukturen in der Region unterstützen. Sie will nachhaltig
geeignete Rahmenbedingungen für Nachqualifizierung schaffen
und so zur Verringerung des Anteils an an- und ungelernten jun-
gen Erwachsenen mit und ohne Beschäftigung beitragen. 

Dazu werden gemeinsam mit den Arbeitsmarktakteuren vor Ort
erprobte Konzepte zur Nachqualifizierung regional angepasst und
implementiert, bestehende Fördermöglichkeiten transparent
gemacht und gebündelt sowie Beratungs- und Unterstützungs-
strukturen für Teilnehmende und Unternehmen aufgebaut. 

Unternehmen werden Wege aufgezeigt, Qualifizierungspotenziale
an- und ungelernter Beschäftigter zu erschließen und so ihren
Fachkräftebedarf zu decken. Arbeitssuchenden An- und Unge-
lernten werden Möglichkeiten eröffnet, nachträglich einen Berufs-
abschluss zu erwerben und so ihre Beschäftigungschancen zu
verbessern.

« www.perspektive-berufsabschluss.de

Dieses Vorhaben wird gefördert aus Mitteln des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und Forschung und des Europäi-
schen Sozialfonds der Europäischen Union.



« für Unternehmen

Sie beschäftigen in Ihrem Betrieb An- und Ungelernte, wollen
aber Ihren künftigen Fachkräftebedarf rechtzeitig sichern? Viel-
leicht haben mehr Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Poten-
zial, durch modulare Nachqualifizierung einen Berufsabschluss
zu erlangen, als Sie denken. 
Sprechen Sie mit uns – wir unterstützen Sie bei der Auswahl der
geeigneten Mitarbeitenden und informieren Sie über die Chan-
cen, die die modulare Nachqualifizierung auch für Ihren Betrieb
bedeuten kann.

« für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ohne Berufs-
abschluss

Sie wollen Ihren Arbeitsplatz sichern und einen anerkannten
Berufsabschluss erlangen? Oder neue Aufgaben übernehmen
und mehr aus Ihrem erworbenen Wissen machen?
Sprechen Sie mit uns – wir analysieren mit Ihnen gemeinsam
Ihre Kompetenzen, legen die noch notwendigen Schritte bis zum
Berufsabschluss fest und begleiten Sie auf dem Weg zur Exter-
nenprüfung. 

« für Arbeitsuchende ohne Berufsabschluss

Sie suchen eine Chance, um sich dauerhaft im Arbeitsmarkt eta-
blieren zu können? Sie haben bereits in einer Branche gute prak-
tische Fähigkeiten erworben?
Sprechen Sie mit uns – wir prüfen mit Ihnen welche Möglichkei-
ten es für Sie zur Erlangung eines Berufsabschlusses gibt. Gerne
unterstützen wir Sie auch bei der Abstimmung der Rahmenbe-
dingungen mit der Arbeitsagentur oder dem Träger der Grundsi-
cherung. 

NEUE CHANCEN NEUE WEGE

Die abschlussorientierte modulare Nachqualifizierung soll sich in
Ostwestfalen-Lippe zu einem ergänzenden Weg zur klassischen dua-
len Ausbildung für diejenigen entwickeln, die aus unterschiedlichen
Gründen bisher keinen Berufsabschluss erlangen konnten – eine
zweite Chance zu mehr Qualifikation! 

Dazu wird ausgehend von den vorhandenen Strukturen der Region
ein Unterstützungsnetz aufgebaut, das

« sowohl Betrieben als auch Teilnehmenden hilft, die vorhande-
nen Potenziale zu erkennen, 

« berufsbegleitende Qualifizierungsangebote organisiert und
begleitet, 

« Betriebe und Teilnehmende auf den individuellen Lernwegen
unterstützt,

« geeignete Fördermöglichkeiten nutzt, bündelt und entwickelt,

« für das Thema sensibilisiert, um dem Fachkräftebedarf der
Zukunft rechtzeitig zu begegnen,

« und damit das Qualifikationsniveau der Region anhebt, um ihre
Zukunftsfähigkeit zu sichern. 

Die abschlussorientierte modulare Nachqualifizierung soll sich zu
einem Regelangebot des lebenslangen Lernens entwickeln – als indi-
viduelles Qualifizierungskonzept für Teilnehmende und als Personal-
entwicklungskonzept für Unternehmen.
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NEUE ZUKUNFT

… zum Beispiel für Pawel Krepp

Mehr als 12 Jahre arbeitete Pawel Krepp
als Fahrzeuglackierer in verschiedenen
Betrieben. Der 32jährige kennt sich in
seinem Metier aus. Was ihm fehlt, ist ein
anerkannter Berufsabschluss. Deshalb
informiert er sich bei der Handwerks-
kammer Ostwestfalen-Lippe zu Bielefeld
über die Externenprüfung und ihm wird
schnell klar „Nur mit einer abgeschlos-
senen Ausbildung habe ich dauerhaft
Chancen auf dem Arbeitsmarkt! Ich hole
meinen Berufsabschluss über die Exter-
nenprüfung nach.“

So wie Pawel Krepp sollen in den nächsten Jahren viele junge
Erwachsene aus Ostwestfalen-Lippe die Möglichkeit haben, mit
Unterstützung eines Netzwerks aus Kammern, Unternehmen,
Verbänden, Arbeitsagenturen, Trägern der Grundsicherung, Bil-
dungsdienstleistern und anderen Arbeitsmarktakteuren ihre
Potenziale zu nutzen und ihren Berufsabschluss nachzuholen. Es
gilt, Talente zu entdecken und sie gezielt zu fördern – in der
Talentregion OWL

«

Thomas Grüner,
Handwerkskammer OWL

und Pawel Krepp

Info-Box Externenprüfung

Die wichtigsten Voraussetzungen

« Mind. das 1,5fache der Regelausbildungszeit sind 
einschlägig gearbeitet worden.

« Die Tätigkeitsnachweise sind vom Arbeitgeber bestätigt.
« Die Berufspraxis kann auch im Ausland erworben sein.

www.talentregion-owl.de


